
Das Regionale Integrationsnetzwerk Hamburg 
wird koordiniert durch:

Weitere Förderin: 

Internationale Lehrkräfte in 
Qualifizierung

Foto

Der Bildungs- und Beschäftigungsträger  
PASSAGE gGmbH qualifiziert erwerbslose  
Menschen und fördert ihre Integration in die Arbeit.

Die PASSAGE gGmbH unterstützt seit 2001 Migran-
tinnen und Migranten darin

• ihre Kompetenzen zu erkennen

• sich in der hiesigen Arbeitswelt zu
orientieren

• ihre sprachliche Handlungsfähigkeit zu
erweitern

• sich durch Qualifizierung eine berufliche
Zukunft 	aufzubauen

Schwerpunkte der Arbeit sind die Qualifizierung von 
Fachkräften, die Durchführung von berufsbezo-
genen Deutschkursen und Kursen zur Vorbereitung 
auf den Arbeitsmarkt sowie Sprach- und Lern- 
coaching sowie die Entwicklung von Konzepten zur 
beruflichen Integration. 

Eine kultursensible Haltung und ein respektvoller 
Umgang miteinander prägen die Arbeit bei der 
PASSAGE gGmbH. 

Kontakt & Anmeldung

PASSAGE gGmbH  
Nagelsweg 10, 5. Stock 
20097 Hamburg 
Sie erreichen uns mit U- und S-Bahn bis Berliner Tor oder 
bis Hauptbahnhof.

Silvia Brassel 
Tel.: 040/ 63 67 53 82 
E-Mail: silvia.brassel@passage-hamburg.de

Dr. Olga Haber  
Tel.: 040/ 87 09 09 19 
E-Mail: olga.haber@passage-hamburg.de

Online-Anmeldung unter: 
https://www.deutsch-am-arbeitsplatz.de/inliqua 
https://www.hamburg.netzwerk-iq.de/inliqua 

Für die Anmeldung benötigen wir folgende Unterlagen 
von Ihnen: 

• Qualifikation als Lehrer*in aus Ihrem
Herkunftsland

• Ablehnungsbescheid Ihres Antrags auf
Anerkennung in Deutschland 

• Nachweis Ihrer Deutschkenntnisse auf dem
Niveau B2 (Telc, Goethe, Test DaF)

• tabellarischer Lebenslauf

www.hamburg.netzwerk-iq.de

InLiQua

Das Projekt „InLiQua   ̶   Internationale Lehrkräfte in 
Qualifizierung“ wird im Rahmen des Förderpro-
gramms „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ 
durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales und die Europäische Union über den 
Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert 
und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
administriert. Partner in der Umsetzung sind das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung und 
die Bundesagentur für Arbeit. Weiterer Förderer ist 
die Freie und Hansestadt Hamburg.



Das Projekt InLiQua  ̶  Internationale Lehrkräfte in 
Qualifizierung  ̶  richtet sich an Lehrkräfte mit auslän-
dischen Abschlüssen ohne Gleichwertigkeitsfest- 
stellung für eine Lehramtsqualifikation oder als 
pädagogische Fachkraft:

• Sie haben in Ihrem Herkunftsland ein
Lehramtsstudium abgeschlossen und/oder
als Lehrer*in gearbeitet.

• Ihre berufliche Qualifikation ist in Deutsch-	
		  land nicht oder nur teilweise anerkannt.

• Sie haben von der Behörde für Schule und
Berufsbildung (BSB) einen Ablehnungsbe-		

		  scheid bekommen, weil Ihre Berufs- 
		  qualifikation nicht den Vorgaben des 

Referenzberufs entspricht.

• Sie haben die Möglichkeit, an einer Vollzeit- 	
  bzw. Teilzeitmaßnahme teilzunehmen.

Sie haben weiterhin Interesse an einer Tätigkeit im 
pädagogischen Bereich/in der Schule?

Das Projekt InLiQua bietet ausländischen Lehrkräften 
eine qualifizierte Vorbereitung auf eine Beschäftigung 
im Arbeitsfeld Schule oder in der Ganztagsbetreuung 
an Grundschulen an.

Im Praxiseinsatz an einer Schule bauen Sie vielfältige 
Kontakte zum pädagogischen Berufsbereich auf und 
gewinnen Sicherheit für die Stellensuche und eine 
spätere Arbeitsaufnahme in diesem Bereich. 

Das Projekt InLiQua

Weitere Voraussetzungen für die Teilnahme:

• Sie verfügen über Deutschkenntnisse
mindestens auf dem Niveau B2.

• Wenn Sie nicht über das Niveau B2 verfügen,
können Sie vor der Qualifizierungsmaßnahme
an einem Berufssprachkurs mit dem Ziel B2
bei der PASSAGE gGmbH teilnehmen. Er
schließt mit einem offiziellen Zertifikat B2 ab.
Möglichkeiten der Finanzierung über das
BAMF werden vorab geklärt.

• Vor Beginn der Qualifizierung ermitteln wir
gemeinsam Ihre persönlichen Bedarfe und
Ihre beruflichen Interessen (z.B. als Vertre-		

		  tungslehrkraft in der Schule oder als pädago-	
		  gische Fachkraft in der schulischen Ganztags-	
		  betreuung), um für Sie ein passgenaues 		

Qualifizierungsangebot aufzustellen.

Das Projekt InLiQua wird aus Mitteln des Förderpro-
gramms „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ 
finanziert. Die Teilnahme ist kostenlos.

Teilnahme

Kursaufbau

Sprachliche Qualifizierung (bei Bedarf): 

• bei fehlendem B2-Niveau 300 bis 400 UE
Berufssprachkurs mit Ziel B2 (25 bis 30 UE/
Woche) in Präsenz und online

Fachliche und fachpraktische Qualifizierung:

• Fachunterricht in den angestrebten
Beschäftigungsbereichen Schule und
schulische Ganztagsbetreuung

• begleitete Praxiseinsätze im pädagogischen
Bereich (Praktika und Hospitationen)

Dauer der gesamten Maßnahme: 

• vorgeschalteter Berufssprachkurs B2 des
BAMF ca. 4 Monate

• fachliche und fachpraktische Qualifizierung
6 Monate

Nächster Kursstart: 19. Januar 2026 
Kursende 26 Juni 2026

Aktueller Infotermin 
sowie Anmeldung unter:

www.deutsch-am- 
arbeitsplatz.de/inliqua

Projektangebot




